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Das Büro des Kantonsrates hat in die Zusammenstellung der Parlamentsdienste über die  

Ergebnisse der kantonalen Volksabstimmung vom 7. Februar 1999 Einsicht genommen.  

Daraus ergibt sich: 

 

Zahl der Stimmberechtigten ....................................................................... 767 785 

Eingegangene Stimmzettel 1  ..................................................................... 319 509 

Eingegangene Stimmzettel 2  ..................................................................... 317 477 

 

 

 

 

1.  Änderung des Finanzausgleichsgesetzes 

 

Annehmende Stimmen ............................................................................... 211 067 

Verwerfende Stimmen.................................................................................. 97 064 

Ungültige Stimmen ........................................................................................ 2 465 

Leere Stimmen ............................................................................................... 8 913 

 

 

2. Änderung des Gebäudeversicherungsgesetzes 

 

Annehmende Stimmen ............................................................................... 229 226 

Verwerfende Stimmen.................................................................................. 66 869 

Ungültige Stimmen ........................................................................................ 2 636 

Leere Stimmen ............................................................................................. 18 746 

 

 

Demnach fasst das Büros des Kantonsrates folgenden Beschluss: 

 

 I. Die Ergebnisse der kantonalen Volksabstimmung vom 7. Februar 1999 sind im 

Amtsblatt zu veröffentlichen. 

 

 Allfällige Beschwerden gegen die Gültigkeit der Abstimmung sind innerhalb von 30 

Tagen beim Büro des Kantonsrates einzureichen (§§ 123 ff. des Gesetzes über die Wahlen und 

Abstimmungen in Verbindung mit § 22 des Verwaltungsrechtspflegegesetzes). 

 II. Mitteilung an den Regierungsrat. 

 

Zürich, 11. Februar 1999 

 

Im Namen des Büros des Kantonsrates 

Der Präsident: Der Sekretär: 

Prof. Kurt Schellenberg Thomas Dähler 


